
ALLGEMEINE INFORMATIONEN 

 

Sommerstimmung 
in der Hofmatt  

Liebe Bewohnerinnen und Bewohner, liebe Ange-

hörige, Mitarbeitende und an der Hofmatt Interes-

sierte 

 

Unser Generationentreff entwickelt sich zu einem 

beliebten Begegnungsort für Jung und Alt. Der 

Tierpark, der Spielplatz und der Sinnesgarten la-

den zum Verweilen, Entdecken und gemeinsamen 

Erleben ein. Besonders schön ist es zu sehen, wie 

hier Menschen verschiedener Generationen mitei-

nander ins Gespräch kommen und wertvolle Be-

gegnungen entstehen. 

 

Auch unsere Sommerbar ist erfolgreich in die neue 

Saison gestartet. Bei schönem Wetter nutzen zahl-

reiche Besucherinnen und Besucher die Gelegen-

heit, sich bei einem Getränk oder einer kleinen 

Stärkung zu treffen und die angenehme Atmo-

sphäre zu geniessen.  

 

Tierisch schönes Sommerfest am 20. Juni 2026 

Unter dem Motto «Tierisch gut!» laden wir herz-

lich zu unserem diesjährigen Sommerfest ein. 

Rund um die Hofmatt erwartet die Besucherinnen 

und Besucher ein abwechslungsreiches Programm 

mit spannenden Einblicken in unsere Tierwelt, 

Führungen durch die Institution und verschiede-

nen Mitmachangeboten. 

 

Eine tierische Bildergalerie von und mit unseren 

Bewohnenden, kreative Aktivitäten zum selbst 

Ausprobieren und zahlreiche Entdeckungsmög-

lichkeiten rund um das Thema Tier sorgen bei 

Gross und Klein für Unterhaltung. Für das leibliche 

Wohl ist mit feinen Grilladen, erfrischenden Ge-

tränken und Glace ebenfalls bestens gesorgt. 

 

Wir freuen uns auf viele Gäste und einen fröhli-

chen Sommertag voller Begegnungen, Freude und 

gemeinsamer Erlebnisse. 

 

Matthias Laich 
Geschäftsleiter 

  

 
 

Juni 2026 

Ereignisse Bewohnende und Tagesgäste 

 

Im Mai neu eingetreten sind: 

‒ Verena Marbot 

‒ Maria Roth 

 

Im Mai verstorben sind: 

‒ Heidi Da Costa 

‒ Edith Hofmann 
 

Wir entbieten unser herzliches Beileid an die Angehörigen. 

 

Im Juni freuen wir uns, folgende Geburtstage feiern zu können: 

‒ Ulrich Hämmerli 

‒ Doris Horisberger 

‒ Viktor Lustenberger 

‒ Esther Sahli 

 

 

Ereignisse Mitarbeitende 

 

Eintritt Juni 

‒ Timo Beneke, Zivildienstleistender, Pflege und Betreuung 
 

Wir heissen ihn herzlich willkommen in der Hofmatt. 

 

Austritte Mai 

‒ Sanela Mimovic, Pflegehelferin SRK  
‒ Benjamin Grossniklaus, Zivildienstleistender Pflege und Betreuung 

  
Wir bedanken uns ganz herzlich für die gute Zusammenarbeit und  

wünschen für die Zukunft alles Gute. 

 

 

Seelsorge in der Hofmatt 

Pfr. Daniel Lüscher Wohlen 031 829 25 24 

Pfr. Martin Rahn-Kächele Meikirch  031 829 03 09 

Pfr. Michael Graf Kirchlindach  031 829 01 11 

 

 

Verantwortliche für und in der Hofmatt 

Geschäftsleiter Matthias Laich  031 828 22 21 

Ressortleiterin Barbara Schmid  079 543 74 51 

Präsident Stiftung Thomas Mössinger 078 662 19 04 

 

 



EINBLICK UND AUSBLICK AKTIVIERUNG  VERANSTALTUNGEN 

 

Einblick in das Engagement als 
freiwillige Mitarbeitende 

Freiwillige Mitarbeitende bereichern das Leben 

unserer Bewohnenden täglich aufs Neue. Im Ge-

spräch mit Regula Herren erzählt Maria Widmer, 

weshalb sie sich in der Stiftung Hofmatt Uettligen 

engagiert und was ihr an dieser Aufgabe gefällt. 

 

Seit wann arbeitest du in der Stiftung Hofmatt 

Uettligen als freiwillige Mitarbeitende? 

Ich arbeite seit Juni 2025 als freiwillige Mitarbei-

tende in der Stiftung Hofmatt Uettligen. 

 

Was ist deine Motivation für die freiwilligen Arbeit 

und weshalb hast du dich für die Hofmatt ent-

schieden? 

Nach meiner Pensionierung Ende 2022 hatte ich 

schon länger nach einer sinnstiftenden freiwilligen 

Tätigkeit gesucht. Dass mich mein Weg in die Hof-

matt geführt hat, war ein glücklicher Zufall: Ich 

habe in einem Geschäft in Hinterkappelen, mei-

nem Wohnort, einen Flyer mitgenommen, der die 

Freiwilligenarbeit in der Hofmatt vorstellt. Meine 

Eindrücke von der Hofmatt waren und sind sehr 

positiv. Das begann beim ersten telefonischen 

Kontakt und ging weiter beim kurz darauffolgen-

den, ausführlichen Informationsgespräch vor mei-

nem ersten Einsatz. Die sorgfältige Einführung in 

den Einsatzbereich, die entsprechenden Schulun-

gen sowie die geduldige und umsichtige Unter-

stützung aller Mitarbeitenden bei meinen jeweili-

gen Einsätzen motivieren mich sehr. 

 

Welche Einsätze machst du und was sind deine 

Aufgaben? 

Ich übernehme regelmässig die Abendbegleitung 

von drei bis vier Personen, die an Demenz erkrankt 

sind. Ich begleite sie während zwei Stunden. Häu-

fig werden diese Bewohnenden am Abend sehr 

unruhig und das Ziel ist, sie in den für sie schwieri-

gen Stunden nicht allein zu lassen. Je nach Bedürf-

nissen der Bewohnenden spielen wir, singen wir, 

machen einen Spaziergang oder führen Gespräche 

über Gott und die Welt. 

  
 

Was gefällt dir an dieser Aufgabe besonders? 

Jeder Einsatz ist anders und bringt verschiedene 

Herausforderungen mit sich. Das macht die Aufga-

ben besonders bereichernd und erfüllend. Immer 

wieder kommt es zu schönen und wertvollen Mo-

menten. 

 

Durch ein freiwilliges Engagement kann man den 

Bewohnenden viel geben. Was erhältst du zurück? 

Ehrliche Emotionen und unverfälschte Momente 

der Lebensfreude. 

 

Werden deine Erwartungen erfüllt? 

Ich wusste nicht, was mich erwartet. Darum bin ich 

jetzt einfach sehr glücklich, alle zwei Wochen ei-

nen erfüllenden und sinnstiftenden Einsatz leisten 

zu dürfen. 

 

Welche Voraussetzungen braucht es aus deiner 

Sicht um als freiwillige Mitarbeitende in der Stif-

tung Hofmatt Uettligen zu arbeiten? 

Als freiwillige Mitarbeitende brauche ich Zeit und 

Geduld. Ich kann die Ressourcen und Grenzen der 

Bewohnenden erkennen und auf sie zugehen, um 

eine Beziehung aufzubauen. Als freiwillige Mitar-

beitende habe ich eine wertschätzende und res-

pektvolle Haltung gegenüber den Bewohnenden 

und den Mitarbeitenden. 

 

Herzlichen Dank für das offene Gespräch und dein 

Engagement hier bei uns in der Hofmatt. 

 

Regula Herren 
Verantwortliche der freiwilligen Mitarbeitenden 

 

Natur und wir – Rückblick auf die Ausstellung der Malgruppe  

 
 

Es wurde gestaunt, beschrieben, bewundert, sinniert, studiert, entdeckt und auch «gratiburgeret»: Die 

Vernissage und die Ausstellung haben bei Bewohnenden, Mitarbeitenden und Angehörigen Unterschied-

liches ausgelöst. Es war schön zu sehen, dass die Ressourcen der Teilnehmenden der Malgruppe Stiftung 

Hofmatt Uettligen gezeigt werden konnten und dass sie Menschen miteinander verbunden hat. Denn das 

war eines unserer Ziele mit der Malgruppe und der Ausstellung zum Thema «Natur und wir»: Menschen 

einander näherzubringen durch das Erkennen von Gemeinsamkeiten, das Entdecken der Geschichten des 

Gegenübers und die bewusste Konzentration auf das Funktionierende und Verbindende – auch bei unter-

schiedlichen Herausforderungen und Eigenheiten. 

 

Es ist uns wichtig – sowohl in der Malgruppe als auch aus aktivierungstherapeutischer Sicht –, nicht auf-

zugeben, mutig dranzubleiben, auf die Sonnenseiten zu achten und darauf zu vertrauen, dass «nachem 

Räge» auch wieder «d Sunne schiint». Falls Ihnen die Ausstellung gefallen hat, freuen sich die Teilneh-

menden der Ausstellung sicher immer noch über die eine oder andere «Blume». 

 

Jeannine Stalder 
Aktivierungsfachfrau HF 

 

 

Sportliche Ereignisse im Juni 

Schon bald finden zwei sportliche Grossereignisse statt: Die Fussball-WM 2026 auf dem amerikanischen 

Kontinent und die Tour de Suisse 2026, die in Sondrio IT startet und in Villars-sur-Ollon endet.  

Damit sportlich interessierte Bewohnende die Möglichkeit haben, in Gemeinschaft mitzufiebern, werden 

bestimmte Spiele und Etappen am grossen Bildschirm im Birkenhof gezeigt. Die Daten und Zeiten der Live-

Übertragung werden an unseren Informationstafeln publiziert.  

 

«Hopp Schwiiz»!  

 

Katrin Simon 
Aktivierungsfachfrau HF 

 


